
Ämtl. Liste der Badegäste und Fremden des Mordseebades duist

I
 Der „Seehund“ erscheint im Juni und September einmal (Mittwochs), im Juli und August | ♦ Geschäftsstelle: Otto G. Soltau, Buchdruckerei, Norden, Am Markt 6, Fernruf 2219.»
zweimal wöchentlich (Mittwochs und Sonnabends). Bezugspreis vierteljährlich RM. 3,75, t | Einzelne Nummern sind im Kaufhaus Henning, bei den Herren Jan Oellerich, |
Einzelnummer 15 Pfg. Anzeigen: Die sechsgespaltene 46-Millimeterzeile 4 Pfg. Text-| i Firma C. Jaacksch, Zigarrengeschäft, Buchhandlung H. Arends, zu haben oderauch?

zeile: Die dreigespaltene 90-Millimeterzeile 8 Pfg. ♦ ♦ direkt vom Verlag (Buchdruckerei Otto G. Soltau, Norden, Am Markt 6), zu beziehen. ♦

Nr. 14 Juist, den 2. August 1938 38. Jahrgang

Die geehrten Kurgäste und Fremden werden gefälligst um rech® deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht. 
Nachdruck der Liste nur mit Genehmigung des Verlages gestattet.

Angemeldet bis zum 27. Juli.
Ackermann, Otto, Buchdruckereibesitzer, 

mit Frau, Hamburg Haus Erika
Albrecht, Karoline, Schwester, Herrenberg

Westf. Erholungsheim
Ahlhorn, Theo, Elberfeld Weberhof
Apelt, Sigrid, Schülerin, Elberfeld Weberhof
Ardelt, Else, Stud.-Rätin, Berg.-Gladbach Paxheim
Ardelt, Sibilla, Berg.-Gladbach Paxheim
Aßhauer, Wilhelm, Direktor, mit Frau und

Sohn, Düsseldorf Pension Inselrose
Baum, Carl, Kaufm., mit 2 Töchtern, 

Wiesbaden Haus Elfriede
Baumgarten, Melly, Säuglingspflegerin,

Neunkirchen Feterhof
Becker, Marianne, Hagen i. W. Haus. d& Vries
Balk, Hans-Jochen, Hagen ' Weberhof
Berend, Anneliese, Barmen Weberhof
Berns, Karl, Prokurist, mit Frau und Kind, 

D.-Ruhrort Haus in der Sonne
Beronius, Focke, Direktor, mit Frau, Stockholm

Strandhotel Kurhaus
Boemke, Elisabeth, Jugendleiterin, Dortmund

Ev. Schwesternheim
Borgs, Frau Hilde, mit 3 Söhnen,

Düsseldorf Claassens Hotel
Brackmann, Ilse, Schülerin, Hagen Haus Ulrichsruh
Braunschweig, Hilde, Haustochter, Ibbenbüren

Nordsee-Hotel
Bredthauer, Reimar, Schüler, Steinhude

Kinderheim Günther
Bröcker, Kurt, Schüler, Elberfeld Weberhof
Bretz, Helga und Ingrid, Köln-Braunsfeld Haus Peters 
Brüggemann, Wolfg. und Ursula, Waldniel Weberhof 
Brüning, Maria, Wiedenbrück Weberhof
Henkelhausen, Carla, Moers Weberhof
Bunte, Wilhelm, Schüler, Düsseldorf

Pension Meyenburg
Burckhardt, Götz und Ingrid, Münster Weberhof 
Busch, Frau Helene, mit 2 Töchtern,

Lüdenscheid Villa Charlotte
Busch, Friedr. Wilh., Kaufm., mit Frau,

Remscheid Haus Margarete1
Caesar, Ernst, Dipl.-Ing., mit Frau und Kind.

pastrop-Rauxel Pension Coordes
Cremer, Frau Catho, mit 5 Kindern und

Kindergärtnerin, Düsseldorf Claassens Hotel
Degen, Almuth, Rostock Hotel Fresena
Degade, Klaus, Schüler, Oldenburg Haus Jabine 
Donnhauser, Gerhard, Pfarrer,. Meyendorf Paxheim 
Dopjans, Frau Käthe, mit 3 Kindern und

Hausdame, Paderborn Haus Janssen
Dreesen, Hermann, Architekt, Hannover

Haus Angelika 
Drinhausen, Lore, Solingen Haus Meereswogen 
Döhler, Marianne und Ruth, Elberfeld Weberhof 
Echterdiek, E., Schötmar Haus Ameke
Engels, Frau Adele, mit 2 Kindern,

Opladen Westf. Erholungsheim
Englert, Frau Käthe, mit Tochter,

Hasenlohe Haus Weers
Engstfeld, Rolf, Schüler, Velbert (Rhld.)

Pension Inselrose
Erdmann, Frau Mimi, mit 5 Kindern,

Dortmund Dojufela
Euer, Frau Else, mit Tochter und Sohn,

Wülfrath Haus Karisruh
Fellinger, Hans, Fabrikbesitzer, Aachen

Strandhotel Kurhaus
Fenger, Elisabeth, Lehrerin, Norden

Strandhotel Kurhaus
Fette, Reiner, Köln-Marienburg
Fischer, Kurt, Ingenieur, mit Tochter, 

Köln
Fischer, Frau Maria, mit Enkelkind, 

Görlitz
Frederich, Ilse, Gütersloh
Friedrich, Frau Else, Leipzig
Fronwein, Kurt-Jörg, Elberfeld

Weberhof

Haus Jabine

Haus Augusta 
Haus Ursula 

Haus Janssen
Weberhof

Gerresheim, Frau Maria, mit 2 Kindern,
Rheydt Westf. Erholungsheim

von Gimborn, Carl, Fabrikant, mit Frau,
Tochter und Sohn, Emmerich a. Rh.

Claassens Hotel 
Gierlich, Marlies, Solingen Haus Meereswogen
Goedicke, Dr. Fritz, Rat d. obersten Gerichtshofes,

mit Frau, Mödling Haus Steimer
Grämer, Karl, mit Frau, Berlin-Neukölln

Haus Alberta. 
Hagemann, Rudolf, Lehrer, Dortmund

Westf. Erholungsheim 
Hanraths, Dr. Wilhelm, Studienassessor,

Köln-Braunsfeld Paxheim
Hansen, Frau Hildeg., Duisburg Villa Fresena 
Hees, Frau Josef, Berg.-Gladbach Paxheim
Hees, Christel, Pianistin, Berg.-Gladbach Paxheim.
Hegemann, Frau Elis., mit 2 Töchtern,

Gelsenkirchen Haus Elfriede
Heinrichs, Dr. Günther, Zahnarzt, mit Frau,

Magdeburg Nordsee-Hotel
Heitmann, Frau Maria, mit 2 Kindern,

Recklinghausen St. Josephs-Heim
Hettich, Luise, Schwester, Herrenberg

Westf. Erholungsheim 
Herman, Frau Erna, mit Sohn, Brüssel

Haus Brüning
Herch, Frau Marianne, mit 2' Söhnen,

Koblenz Haus Seelust
Hesse, Frau Christel, mit 2' Töchtern,

Altena i’ W. Haus Cramer
Heyenbruch, Frau Grete, mit Tochter,

Wuppertal Haus Gerh. Kleen
Hillebrenner, Frau Frieda, mit Kind,

Schötmar Haus Ameke
v. Hofmann, Trudi, Aachen Villa Altmanns
Holve, Max, Obering,, Essen-R. Pension Meyenburg 
Holve, Frau Käte, mit 2 Kindern,

Essen-R. Pension Meyenburg
Hornig, Frau Agnes, mit 4' Kindern und

Kindermädchen, Trier Strandhotel Kurhaus 
Höllwig, Hannelore, Barmen Weberhof
v. Hörter, Brunhild und Karin, Elberfeld Weberhof 
Huppertsberg, CI., Elberfeld . Villa. Pirola
Huppertsberg, M., Schülerin, Elberfeld Villa. Pirola
Idel, Frau Lotte, mit 2' Kindern, Wuppertal-

Elberfeld Haus Alpen
Jakobs, Hubert, Architekt, Leverkusen Haus Jabine 
Krabbenhöff, Ingrid, W.-Barmen Weberhof
Klinge, Karl und Hans, Münster Weberhof
Karwehl, Frau Margret, mit 3 Kindern,

Osnabrück Westf. Erholungsheim
Keller, Dietrich, Hermann und Hildegard,

Rheydt Weberhof
van Kemper, Maria, Lehrerin, Rheinberg

St. Josephs-Heim 
Kerpen, Helene, Beuel a. Rh. St. Josephs-Heim 
Kerpen, Günther und Heinz, Stolberg (Rhld.)

St. Josephs-Heim 
Kierdorf, Berend, Kaufm., Monheim, a. Rh. Haus Eilers 
Klostermann, Frau C., mit 2 Söhnen,

Wuppertal-B. Inselhospiz
Knopp, Frau Dr. med. Magda, Aerztin, mit

|3 Kindern und 2 Hausgehilfinnen,
Koblenz. Haus Weers

Kohlhase, Frau Mila, mit 2 Kindern,
Freudenberg Haus; Sonneck

Köppe, Frau Steffi, mit Tochter, Köln Claassens Hotel 
Korfmann, Fritz, W.-Langerfeld Haus Cramer
Kornfeld, Paul, Pfarrer, mit Frau, 3 Kindern

und Hausgehilfin, Breckerfeld i. W.
Westf. Erholungsheim

Rolf, Frau Edith, mit 2' Kindern, Dortmund Haus Aden 
Rolf, Liese, Dortmund Haus Aden
Kümper, Anneliese, Schülerin, Dortmund Haus Aden 
Kornweibel, Franz, Schüler, Dortmund Haus Aden 
Krause, Frau Frieda, mit 2' Kindern, Bielefeld

Westf. Erholungsheim
Krauß, Karl, Prokurist, Darmstadt Nordsee-Hotel

Kunhenn, Frau Dr. Walter, mit Sohn,
Köln Villa Seestern

Lahusen, Heinz, Dipl.-Ing., mit 3 Kindern,
Traben-Trarbech Hotel Friesenhof

Lange, Brigitte, W.-Vohwinkel Weberhof
von Lauff, Frau. Margot, mit 3 Kindern

und Mathilde Eschbaum, Köln Haus Carola 
Lautmann, Kurt, Dipl.-Ing., mit Frau, 2 Kindern

und Schwester, Koblenz Strandhotel Kurhaus 
Löske, Herbert, Lehrling, W.-Elberfeld Zelt
Madags, Willi, Lehrling, W.-Elberfeld Zelt
Malkomes, Sven und Gertrud,. W.-Barmen Weberhof 
Märthesheimer, Hans, Kaufm., mit Frau

und Kind, Worms Haus G. P. Schmidt
Mentel, Herm., Flugleiter, Berlin-Lankwitz

Haus Meemken
Mewaldt, Ad., Kaufm.., mit Frau und 2 Töchtern,

Köln-B. Haus Dünenrose
Meyer, Harald, Wuppertal Weberhof
Meyer, Gerda, Schülerin, Elberfeld Weberhof
Michel, Ursula, Haustochter, Euskirchen Haus Arnek? 
Möller, Erich, Lehrer, mit Frau, Schwelm

Haus Rosendahl 
Mook, Heinke, Ute und Klaus, Elberfeld Weberhof 
Nachtsheim, Wera, Elberfeld Weberhof
Neuhaus, Erika, Schülerin, Dbg.-Hamborn

Haus Habbinga
Neu, Düsseldorf Weberhof
Neu, Düsseldorf Weberhof
Neuper, Heinz, Schüler, Schötmar

Kinderheim Günther
Nottarp, Dr. Clemens, Bürgermeister, mit Frau

und 2' Kindern, Borken i. W. . Harig Jabine 
Obermach, Frau Adele, mit 2' Kindern,

Bielefeld Hotel Friesenhof
Ollin, Heinz, Steuerinspektor, mit Tochter,

Köln-Weiden Pension Coordes
Pack, Bärbel, Dortmund Weberhof
Paulus-Pütter, Erna, techn. Lehrerin,

Viersen Haus Sohn
Paulus, Helga und Herbert, Viersen Haus Sohn 
Behle, Jakob August, Sparkassendirektor,

mit Frau und 3 Kindern, Euskirchen Haus Ameke
Peters, Frau Käthe, mit 2 Töchtern,

Bochum Haus Carola
Prümm, Agnes, Lehrerin, Püttlingen Paxheim
Pütter, Frau Hedwig,Viersen Haus Sohn
Rauhut, Karl, Geschäftsführer, mit Nichte,

Düsseldorf-Benrath Nordsee-Hotel
Roger, Hans, Kaufm., mit Frau, Tokio Haus Angelika 
Roger, Konrad, Schüler, Tokio Weberhof
Rügemer, Frau Hilde, mit 3 Kindern und

Erika Namendorff, Hannover Haus Onnen
Rummenhöller, Dorothea und Ernst-Friedrich',

W.-Wichlinghausen Webefhol
Schifferdecker, Ilse, Elberfeld Weberhof
Schittko, Karl, Geistl. Rat, Härtlingen Paxheim 
Schlingmann, Frau Erika, mit 3' Kindern,

Detmold Westf. Erholungsheim
Schnabel jr., Albrecht, Fabrikant, mit Frau

und 2' Kindern, Gummersbach Claassens Hotel 
Schönamsgruber, Eug., Bankangestellte,

München Westf. Erholungsheim
Scroer, Heinrich, Kaufm., mit Frau und Sohn,

Dbg.-Hamborn Pension Töllner
Schultze, Fritz, Prokurist, mit Frau und

2 Söhnen, Düsseldorf HausMLiselotte
Schulz, Richard, Kaufm., mit Frau,

Wittstock Hotel Worch
Schüsseler, Lina, Kontoristin, Hannover

Haus Angelika 
Schweitzer, Dr. phil. Hugo, Chemiker, mit

Frau und 3 Kindern, Leverkusen Inselhospiz
Siegmann, Frau Luise, Dortmund Dojufela
Speltz, Henriette, Düsseldorf Pension Meyenburg 
Springorum, Gerd, Schwelm Weberhof
Steinbach, Frau Hilde, mit 3 Kindern,

Wanne-Eickel Peterhof
Steingräber, Ruth, Düsseldorf Hotel Fresena



Stieler, Frau Hilde, mit 2' Kindern, 
Saarbrücken Westf. Erholungsheim

Stockhus, Gustav, Kaufm., mit Frau und
Kind, Ruetterheide, Kr. Lemgo Haus Ameke 

Strecker, Frau Elly, mit Kind, Wuppertal-E.
Haus Brüning

Stuckenholz, Hedwig, Kindergärtnerin, 
Lütgendortmund Ev. Schwesternhein?

Stuhlchein, Frau Helene, mit 2 Kindern,
Hagen i. W. Haus dei Vries

Sunder-Plaßmann, Karl, Rheine Weberhof
Tegtmeier, Magdalene, Berlin Pension Inselrose 
Teimann, Frau Anna, Klafeld Westf. Erholungsheim 
Thiesing, Dr. Wilhelm, Landgerichtsrat,

mit Frau und Sohn, Essen Haus Möwe
Thomas, Robert, Fabrikant, mit Frau und

2 Kindern, Neunkirchen Pension Töllner'
Tilemann, Ernst-Friedrich. Gumpelingen

Villa Johanne
Trautenbach, Helene, Köln-Braunsfeld Haus Peters 
Ursin, Ingeborg, W.-Barmen Weberhof
Vallenhorst, Frau Mia, mit 2' Kindern,

Münster i. W. Villa Charlotte
Wagner, Barbara, W.-Nächstebreck Weberhof
Walsch, Alfred, Stadtamtmann, mit Frau,

Hagen Hotel Worch
Wehrum, Isolde, Köln-Braunsfeld Haus Peters
Weinmann, Friedrich, Erster Bergrat, mit Frau

und 2 Kindern, Koblenz Haus Neufundland 
Welzer, Kurt, Dipl.-Ing., Wolfenbüttel Haus Antonie 
Wibel, Wolfgang, Pfarrer, mit Frau, Sexau-

Emmendingen Pension Töllner
Wickardt, Karola, Lehrerin, Rheydt Paxheim
Wickardt, Maria, Rheydt Paxheim
Wickardt, Magd., Gewerbeoberlehrerin,

Rheydt Paxheim
Wittkopp, Herm., Kaufm., Velbert Pension Inselrose
Wolf, Frau Cath., mit Tochter, Koblenz

Claassens Hotel 
Wölfel, Frau Frieda, Magdeburg Haus Seester? 
Zenses, Frau Albert, mit 2 Söhnen,

Remscheid Nordsee-Hotel

©as verlorene Sieb.
Vornan non § an 8 ißoHenborf.

SlaipbrucE Verboten 
11. gortfegung.

31(1$ furgem Gefpräcp hing Gubben befriebigt ben 
Wer ab. „Elfv beute nachmittag, Herr gormont! Sie 
Serien Stanforb unb Sohn lammen mit gur Erobe. Hof» 
fenfli$ legen mir Gpre ein mit 3prer neuen gilmbiva."

„SEenn ihr Spiel fiep als ebenfo verfüprerijcp erweijt 
wie ihr Eeufeeres, bann fi$er,“ f$mungelte vielfagenb ber 
Hauptregiffeur.

„Eun, wir werben ja fepen. Hat no$ einer ber Herren 
etwas vorgutragen?“ Eiemanb melbete fiep. „Sann alfo: 
6$Iu^ ber Sitjung!“ Gtepban Gubben erhob fiep, »erlief 
eiligen Schrittes ben Äonferengfaal unb begab fiep mit 
bem Gjprefelift gum gwangigften Stodwerf in fein Erivat» 
fontor.

Äaum batte er fiep an feinem S$reibtif$ niebergelaffen 
unb gu arbeiten begonnen, als fiep bie Siir öffnete unb 
feine Souter eintrat.

„Tu, Gore?“ fragte er aufblicfenb. „Sinn, was gibt es 
bleues?“

„Eiichis Eefonberes. 3$ habe nur eben gegenüber im 
SEarenpauje Ginfäufe gemacpt unb wollte mal na$ bit 
feben.“

Gore Gubben liebte befonbers in ber lebten 3eit biefe 
Heinen Gelegenpeitsbefu$e im StanbarKSuilbing. Hatte 
fie boep ftets bie leife Hoffnung, hier bem Geliebten gu= 
fällig gu begegnen; benn bie 3eit gwifcpen ben gemein» 
famen Elufifftunben würbe ben Giebenben gur Gwigfeit.

„©as trifft fiep ja gut,“ fuhr Subben fort. „Soeben 
wollte icp bi$ nämli$ anrufen. Iljebbi; unb fein Eatei 
fommen gegen gwei U^r gum grüpftütf gu uns unb wir 
fahren bann gufammen hinaus in ben Etelierparf, um 
einer Erobe gu einer Dbpffeefgene beiguwohnen. ©u fannfi 
Sill, wenn bu nach Saufe fommft, gleich wegen bes Stüh» 
ftüdes Eef$eib jagen. Ser Äücpencpef fennt ja ben Ge= 
fcpmacf ppm alten Stanforb unb ber ÄeUermeifter foll non 
bem feinen alten Chablis perausgeben. Sie EJapI ber 
übrigen ESeine überlaffe i$ ihm felbft. Unb bann foll Sim 
aufeer unferem Heinen SEagen au$ ben großen Eierfifeer 
bereit halten. Eielleicpt wollen Stanforbs mit uns gujam» 
men fahren.“

„Gut, i$ werbe alles ausrichten. Eber bann will i$ bi$ 
nicht länger aufhalten.“

Gore erhob fiep unb Hopfte ihrem Sater, ber währenb 
ber Unterhaltung weitergef$rieben hatte unb fiep nicht ein» 
mal 3«t nahm, bie geber aus ber $anb gu legen, gum 
Ebfcpieb göttlich bie SEange.

Sils ber abwärtsfaprenbe Gift im fe$gepnten Stodwerf 
hielt, tonnte Gore ber Eerfucpung niept wiberftepen, aus» 
gufteigen. Schnell pufepte fie gu 3oa$ims Erbeitsgimmer, 
legte einen Eugenblicf bas Dpr laufepenb an bie Türe, 
unb ba fie feine Stimmen oernahm, brüefte fie entf$loffen 
auf bie Flinte unb f$lüpfte hinein.

..Go! Giebite. bu?“ Gr eilte ihr entgegen unb fehlen fie 
mit leibenfcpaftlicper 3ärtli$feit in bie Erme. „Uber Jage, 
ift bas niept leieptfinnig oon bir?“ fügte er etwas bejorgt 
pingu.

„3$ mufe biep fehen, Soaepim! Sollte i$ bei bir vor» 
beifahren? 3$ fomme eben aus Eapas Äontor.“

„Dp, urie glücflich bin icp über bieje unverhoffte lieber» 
rajepung. Unb i$ pabe bir jepr oiel gu ergählen. Kiles 
fcpeint gut gu gehen!“ Gr legte feinen Krm um ipre garte 
Geftalt unb führte fie gu einem Sejfel. „Uber was jagen 
wir benn, wenn jeljt jemanb fommt? Gs fann jeben 
Eugenblief hier jemanb eintreten.“

„Dp, was ma$t benn bas? 3$ pole mir pier einfach 
ein paar Eoten bei bem Herrn Elufifabteilungsepef. ©as 
ift boep eine jepr harmlofe Sache!“ Sie lehnte fiep über» 
mütig laepenb in ben bequemen Sejfel gurüd. „Erir finb 
ia im freien Umerifa! ©a brauchen wir jungen Eläb»

epen niajx immer oon eener marbebame uegietxer gu 
fein.“

„Eun, bas mit ben Eoten foll feine Güge fein!“ rief 
'Soacpim vergnügt unb nahm ein Elatt oom glügel. „pier 

finb fcpon bie Eoten, bie bu bir gu polen fommft: 3$ pabe 
bir geftern bas verlorene Gieb aufgefeprieben. ©u wollteft 
es ja fo gerne haben.“

„Urie lieb von bir! Eun fann ich es auch für miep 
allein fpielen unb fingen, wenn icp miep nach bir fepne.“

„Uljo, lafe miep bir nun fcpnell ergäplen,“ jagte 3oa= 
djim eifrig, ipre Hänbe in bie feinen nepmenb. „3$ pabe 
geftern mit Elifter SEoob gefproepen unb ipm vorgejpielt. 
©u weifet boep, er ift ber gröfete Äongertimprefario in Urne» 
rifa, unb er hat mir feft gugefagt, bafe er mir eine gange 
Tournee gufammenftellen will.“

„©ann mufet bu von Gpifago fortgeben?“ fragte Gore 
enttäujept.

„Uber Giebfte, bas gept boep niept anbers.“ Soacpim 
[treidelte ipr gärtlicp befepwieptigenb bie ESangen. „Sieb 
mal, biefen 3ujtanb ertrage icp niept länger. Ober icp 
fpre$e peute noep mit beinern Eater.“

„Eein, nein, Soacpim,“ erwiberte Gore ängftlicp. „®as 
gept niept, bu mufet es mir überladen, ben geeigneten Wo» 
ment gu finben. Eapa wirb fiep mit allen Äräften wiber» 
fefeen“

Zweifelsohne wirb er bas. Unb bas ift mir faft lieber 
als bas Gegenteil, ©enn t$ will niept bie reiepe Elillio» 
närerbin gur grau, fonbern meine füge Go, fo wie fie gept 
unb ftept. Uber bieje §eimli$feiten, bas gept niept län» 
ger. ©einem Eater pabe icp es ftpliefelicp gu verbauten, 
bafe bie 3ntunft peute wieber jo rojig vor mir liegt; unb 
bas barf man ipm niept mit biefen bauernben $eimli$= 
feiten lopnen. 3n acht Sagen finb meine brei Erobemonate 
pier abgelaufen, ©ann gebe icp gu beinern Eater, fage ipm, 
bah wir uns lieben: unb bie Xolae wirb Jelbftverftänb» 
liep fein, bafe man auf meine weiteren ©ienfte pier ver» 
gieptet. 3$ mache bann alfo meine Äongerttournee unb 
giepe miep banaep, wie ich es vorpatte, nach ber 6$weig 
gurüd, um an ein neues, gröfeeres Stüd gu geben. Eon 
bir, Go, hängt es bann ab, ob bu miep als meine grau 
bortpin begleiten willft. Unb icp beule, jpäter wirb fiep auep 
bein Eater mit ben Tatfaepen ausföpnen, wenn icp erft Gr» 
folge aufweifen fann. Eur eine grofee Sorge quält miep 
babei —“

„ünb bas wäre?“
Go blidte ipn ängftlicp forfepenb an.
„Safe es ber verwöhnten, Heinen gilmprtngeffin boep 

etwas gar fonberbar vorfommen wirb, mit einem armen, 
unbefannten Äomponiften in einem befepeibenen, fleinen 
Scpweigerpäuscpen gu wohnen, ohne Uuto, ohne ©iener» 
fepaft, opne —“

„palt!“ Gore war aufgefprungen unb hielt ipm bie 
Hanb vor ben Elunb. ,,©u weifet boch, bafe icp mi$ mit 
bir im Heinften Eauernhäuscpen wie eine gürftin füplen 
würbe unb opne biep, felbft in bem prä$tigften Ealaft, wie 
eine Eettlerin.“

„Dp, bu, bu!“ Ueberglüdli$ fcplofe er bie peifegeliebte 
in feine Urme.

Eon ber Tür per Hangen jefet Stimmen unb ängftlicp 
aufporepenb löfte fie fiep aus [einer Umarmung. „3$ will 
nun lieber gepen, bamit miep ni$t noep jemanb pier an» 
trifft. Unb icp mufe auep fcpnell nach $aufe. Sßir haben 
ben guten Thebbp gu Tifcp, meinen unerfcpütterlicpen, 
treuen Eereprer, unb feinen Eater, ben alten Sohn Stan» 
forb. 3$ mufe bann peute nachmittag mit in ben Sltelier» 
parf fahren gu irgenb jo einer bummen Kufna^me. 21$, 
wie miep bas alles jo langweilt, wenn bu nicht babei bift!“ 
Sie vergoa i$mollenb ben Sliunb.

„3$ bin aber babei!" rief Soacpim lä$elnb. „3$ pabe 
nämlicp bie Gpre, ben mufifalijcpen Eart gu verjepen. Unb 
wenn wir uns vielleicht auch niept jpre$en fönnen, jo jeben 
wir uns boep wenigftens. ©ie Eeigen Jollen geprobt unb 
eventuell aufgenommen werben, unb vielleicht au$ bie 
gange Gircejgene. Unfer $err gormont pat nämlich eine 
na$ feinen 2lusfagen würbige Eertreterin für bieje Eolle 
gefunben, mit ber er peute bie ©ireftion ber SgG über» 
rajepen .will.“

„Eun, bann jei nur auf ber $ut unb lafe biep niept von 
biejer 3aubergöttin umgarnen!“ Gore bropte ipm f$er= 
genb mit bem ginger. „Tu weifet, icp pabe boep fcpon ein» 
mal gewarnt!“

„Unb i$ pabe bir fcpon einmal gejagt, bafe icp gegen 
jeben Giebesgauber gefeit bin, jeitbem i$ biep gejepen. 
SBeifet bu noep, wann bas war, Giebfte? Eein, nein, i$ 
tauf$e meine Eringeffin felbft niept gegen eine Göttin, am 
wenigften gegen eine jo launenhafte unb gefäprli$e, wie 
bie 3auberin Circe!“ .

14. Äapitel.
Sohn Stanforb, ber briftreiepfte Elann von Gpifago, 

war ein jonberbarer E?enj$: ein Heiner, je$gigjäpriger 
$err mit vollfommen faplem Scpäbel, opne ein Eartpaar, 
opne 2lugenbrauen unb opne SEimpern, mit riefigen ab» 
ftepenben ©pren unb einer Äinberjiimme. Eocp fonber» 
barer aber als jein 2leufeeres war fein SEejen. Eßer gum 
erftenmal mit ipm fpra$, mufete ipn für tinbifcp unb für 
jebe ernfte Tätigfeit unfähig halten. Gr Hcperte über bie 
albernften unb banalften Späfee unb [teilte bie naivften 
gragen. ©ie gange SEelt f$ien für ipn ein guter SEife gu 
fein, ©as Gefährli$[te aber an 3opn Stanforbs Leiter» 
feit unb Eaivität, im Gegenjafe gu ber von Tbebbg, war, 
bafe man nie wufete, ob 3opn Stanforb im Gruft ober im 
Scperg fpra$. Scpon maneper von ben ungäpligen Genien, 
bie von ipm abiringen, patte es bitter erfahren müffen, bafe 
fiep eine unter Äi$ern pervorgebraepte Jcpergpafte ©ropung 
3opn Stanforbs jpäter als blutiger Gruft perausgeftent 
unb bem noep beifällig Gatpenben feine gange Gjifteng ver» 
ttieptet patte. 3n vielen gälten aber, in benen ber Eetrof» 
fene bereits feinen Untergang gefommen wähnte, erwies 
fiep wieber nacpträglicp, bafe 3bpn Stanforb opne jeben 
Sjinteraebanfen harmlos gefeperri batte. Gine boshaftere, 
egoiftifepere unb taltpergigere E^fönlicpteit als ipn gab 
es in gang Gpifago niept. Unb boep patte man niemals 
ein unfreunbli$es SEort über feine Gippen fommen hören, 
©abei verlangte er von feinen 21ngeftellten bie übermenftp» 
li$[ten 2lnjtrengungen. SEen er ausgeprefet patte, warf er 
beifeite wie ein abgenufetes Snjtrument.

SEenn fiep Stephan Gubben einbilbete, bafe es einjt 
feine Ueberrebungsfunft gewefen, bie 3ohn Stanforb gu 
ber Eiefenbeteiligung an ber Stanbarb=gilm»Gompang 
veranlagte, fo war er bamit im Srrtum: Gs war vielmehr 
auf ben SEunfch bes bamals gwangigjährigen Tpebbq ge= 
fipeheu. 3opn Stanforb patte gleicp nacp jener Unter» 
rebung mit Gubben feinem Sopne von bem großen gilm» 
projeft wie von einem guten SBife ergäplt. Tpebbg aber 
war geuer unb glamme für Den Elan gewefen unb bas 
genügte für ben Eater, auf bas Gej$äft eingugehen.

Tpebbp war ber eingige Eienftp, ber ben alten Stan» 
forb um ben ginger widein fonnte. Gr brauepte nichts gu 
arbeiten unb fonnte tun unb lagen, was er wollte; unb 
wenn ber 2Hte reich genug bagu gewefen wäre, hätte er 
bem Sohne bie gange 2Belt als Eergnügungsparf getauft. 
So aber mufete Th^bbg fiep mit bem Etelierparf begnügen, 
in bem er fiep faft täglich perumtrieb, bie 2lngeftenten 
burep müfeige gragen in iprer 2Irbeit ftörenb, mit gilm» 
f$aufpielern unb =f$aujpielerinnen Eefanntfcpaften an» 
fnüpfenb unb felbft bie abenteuerli$ften gilmibeen aus» 
hedenb.

3m allgemeinen pflegte Tpebbp bem Eater gegenüber 
mit feinen ÜBiinfcpeu niept hinter bem Eerge gu palten. 
Eur feine Giebe gu Gore Gubben patte er bem 2Hten ver» 
fepwiegen, ba er fiep als greier felbft gar gu tomijep vor» 
tarn. 2Iber nun patte er fiep:bem Eater offenbart unb um 
feine §ilfe gebeten. 3opn Stanforb patte fiep, wie über 
einen guten SEife, vor Ga$en fepier ausgej^üttet unb bann 
bem Sopne erfiärt, bafe er Go Gubben felbjtverjtänblicp 
befommen würbe. 3m Grunbe war er reept gufrieben, bafe 
Tbebbps SEapI auf ein Eiäb$en aus guter gamilie ge= 
fallen war; benn hätte ber Sopn eine Ganbftrei$erin gur 
grau begehrt, ber Elte würbe es ebenfowenig über fiep ge» 
wonnen haben, feinem 3ungen biefen SEunfcp gu verjagen.

Scpon wäprenb bes gangen grüpftüds bei ©ubbens 
patte Sopn Stanforb eine befonbers gute Gaune an ben 
Tag gelegt, bie aber von ben übrigen brei Enwefenben, 
trog ber . gur S$au getragenen fröpiiepen Elienen, feines» 
wegs geteilt würbe: Stephan Gubben fam Stanforbs allgu 
grofee Weiterleit verbäeptig vor unb er witterte irgenbein 
Unpeil. Tpebbp fühlte fiep, trog ermunternber Eippenjtöfee 
feines Eaters, in ber Eolle bes greiers burepaus niept 
fiegesfieper. Unb Gore, mit iprem feinen graueninftinft 
apnenb, was ipr peute bevorftepe, verbarg nur mit Elüpe 
ipre Eervofität.

3ept, als bie Tafel aufgehoben würbe, fafete 3ohn Stan» 
forb ben ipn um gwei Haupteslängen überragenben Ste» 
ppan Gubben vertraulich unter bem Erm unb jagte 
fiepernb: „Äommen Sie, lieber greunb, i$ mufe 3pnen 
etwas ergäplen, etwas Äomijcpes, aber unter vier Eugen. 
Hipi — gang geheim — bipipi!“ ©t Htiff eines jeiner 
wimperlojen Eugen bebeutungsvoll gu.

©ie beiben Herren verfepwanben in Gubbens Eaucpgim» 
mer, günbeten fiep eine gute 3i'Sarre an unb maepten es 
fiep bequem. Kber noep eine gange SEeile verging unter 
Geficper unb Äopfj$ütteln Stanforbs unb unter frampf» 
paft gur Scpau getragener Eepaglicpfeit Gubbens. ©ann 
enblicp begann ber Elte:

„Eljo, benfen Sie boep nur, befter greunb — pipi — 
aber fallen Sie mir niept um: mein Tpebbp will Spre Gore 
heiraten!“

Gr plagte laut heraus unb (Rüttelte fiep nur jo vor 
Gacpen.

(gortfefeung folgt)

Der „Große Dessauer“ fliegt planmäßig!
Das erste für die Deutsche Lufthansa gebaute 

neue Großflugzeug vom Muster Ju 90 wird! nach Ab­
schluß einer langen Erprobungszeit, während' welcher 
sich die vollkommene Bewährung dieses Flugzeug­
musters ergeben hat, nunmehr von Anfang August an 
in dien planmäßigen Streckendienst übernommen wer­
den. Der Einsatz ist zunächst auf den Strecken Ber­
lin—München und Berlin—Frankfurt vorgesehen, die 
zu den meistbenutzten deutschen Fluglinien gehören,. 
Durch Verwendung des neuen 40sitzigen Flugzeugs 
wird der in der Hauptbetriebszeit besonders starken 
Platznachfrage auf den genannten Strecken voraus­
sichtlich auch bei kurzfristiger Platzbelegung aus- 
'reichend Genüge geleistet werden können. Die Strecke 
Berlin—München, die zurzeit in 2 Stunden 25 Minuten 
zurückgelegt wird, erfährt durch den Einsatz der Ju 90 
eine Verkürzung auf genau 2 Stunden. Die Flug­
dauer der Ju 90 nach Frankfurt beträgt ab Berlin nur 
1 Stunde 50 Minuten.

Der jüngste Fluggast — 89 Jahre!
©er gewijj no$ niept bagewefene 5aII, bafe, ber 

jüngfte Eaffagier eines 3rluggeuges bas patriar^alijdie 
Elter von 89 Sapren aufwies, ereignete fiep' biejer 'Tage 
!auf bem Flughafen Tempelhof, als eine EngapI von 
Teilnehmern an einer MriegsDeteranen=3ufammenfunft irr 
Eerlin Eunbflügie burdjfübrten. ©ie 10 Snf^fen eines 
ber Eunbflugjeuge gäplten gufammen 924 3apre. ©er 
ältefte fjfluggiaft war ein riilftiger 97jäpriger ehemaliger 
Selbwebel vom Sorbe bu Gorps, ber bie ^elbgüge von 
1866 unb 1870 mitgemaept hat. ©er Eunbflug hinter» 
liefe bei allen Teilnehmern einen ftarten Ginbrucf unb ift 
allen alten Herren, von benen bie meiften gum erftep 
Elal ein gluggeug beftiegen, glängenb befommen.

Hauptschriftleiter: OttoG Soltau, Norden.
Verantwortlicher Anzeigenleiter: Ot|to G. Soltau. Norden 

Druck und Verlag: Otto G. Soltau, Norden.
D.-A. Juni 1938: 400
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Kolonialwaren, Delikatessen, 
Spirituosen, Kohlenhandlung

•
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Das See-Aquarium
und die große

Muschelsammlung
der Kurverwaltung im Loog

ist täglich geöffnet von 10—13 Uhr 
und von 15—18 Uhr

Kein Kurgast versäume 
diese Sehenswürdigkeit 

Cafe am ‘CennisAfatz
. Besitzer- ß, 9Zuus

empfehle mein neu eingerichtetes Cafe 
^ägftc^) frisch es Q e 6 ä ck aus eigener Konditorei 

I a E i S Qroße überdachte Veranda

Nordsee-Fisch halle 
gegenüber der ev. Kirche, Wilhelmstr. 44 
Inh.: Joh. Heyken Telefon 222

Täglieh frische Nordsee-Fische

la ger. Aal is. sämii. Itäudierwaren
Empfehle den geehrten Gästen außerd. meine Fiseh-Brafküche

Kaufhaus Henning
Größtes Geschäftshaus am Platze 
Strand- u. Badeartikel, Andenken, Spielruaren

Camelia

Werbungen, 
der Liebe . 
Leben hat

Beruf, 
Erfolg

die sich stets gleichmäßig 
sicher fühlt, für die es ganz 
einerlei ist, ob eine Prü­
fung oder Entscheidung auf 
normale Tage oder - auf 
ihre kritischen Tage -fällt!

hat nur der Mensch, der 
genau weiß, daß er sich 
auf sich selbst verlassen 
kann. Sei es Erfolg bei Be­

trägt, kennt keinen Un­
terschied zwischen diesen 
Tagen, denn die Reform- 
Damenbinde „Camelia" 
verleiht ein Gefühl des 
Wohlbehagens und der 
Sicherheit und verhilft da­
durch der Frau zum Erfolg.

Die ideale Reform-Damenbinde

Erhältlich:

Strand - Drogerie
gi (Die Fachdrogerie)

Gustav Mitzscherling, 
nur gegenüber dem Rathaus.

Damen-Bedienung 
Allein-Verkauf der bewährten 
Lloyd - .Sonnenschutz -Präparate.

H. Wessels
Strandstrasse
Rind-, Kalb-, Hammel- 
u. Schweineschlachterei

Beste Bezugsquelle lür 
Fleisch- uii Wursfwaren
Eigene (Kühlanlagen, ff. Aufschnitt

Fernruf 165

Dürobedarf
Otto G. Soltau, Norden

beliebt — gelobt 
und 

tausendfach erprobt

Stets frische Lieferungen be i

B. Hollander
Strandstr. 17 Fernruf 134

Nordsee-Sprudel
das natürliche Heilwasser der Nordsee

Fragt den Arzt!
Alleiniger Hersteller: D. Erdmann, «Juist 

Fernruf 223

Hoiel „Friesenfiol“
das vornehme Familienhotel. Im Mittelpunkt des Badeortes

Besucht die schönen, gemütlichen Gaststätten des 
Friesenhofes. Die durch Umbau neu eingerichtete 
Bierstube, sowie Säle und Gesellschaftsräume bieten 
allen Kurgästen den denkbar schönsten Aufenthalt. 
Auswärts wohnenden Gästen empfehle ich meinen 
erstklassigen Mittagstisch.

Bestgepflegte Biere und Weine. Elektrische Kühlanlage

Inselhospiz
Modern. Bau i. ruhiger Lage, nahe Strand, fl. Wasser 
anerkannt gute, reichliche Verpflegung.
48 Zimmer, 90 Betten.
Geöffnet von Mai bis Ende Sept. Näheres daselbst. 
Fernruf 149.

«Jeder «Juister Kurgast
muß einmal NORDERNEY und dann 
selbstverständlich die so herrlich am Meer gelegene

(größte Seeterrasse der Insel) 
im Strandhotel Kaiserhof besuchen 
Das weltberühmte Siechen heil und dunkel 
4/so 25 Pfg., ®/20 50 Pfg., dazu die delikaten 
Rostbratwürste frisch vom Rost.

Fluttabelle 
und Badezeiten 
vom 30. Juli bis 13. August

Norddeich—J uist 
und zurück

D = Dampfer

Datum Hoch­
wasser Badezeiten

M = Motorschiff „Frisia VI“
x = Dampfer wartet nach Möglichkeit 

Zug ab

3. Mi.
4. Do.
5. Fr.
6. So.
7. Sg.

8. Mo.

9. Di.
10. Mi.
11. Do.
12. Fr.
13. So.
14- Sg.
15. Mo.
16. Di.
17. Mi.
18. Do.
19. Fr.

16,18 
17,05 
18,15 
19,34
8,06 

20,49
9,12 

21,50 
10,01 
10,42 
11,29 
12,04 
12,36 
13,08 
13,42 
14,16 
14,55 
15,34 
16,21

13,00—17,00 
13,30—17,30 
14,30—18,80 
15,00—19,00
7,00— 9,00 

17,00—19,00
7.00— 9.30 

17,30—19,00
7,00-11,00 
7,00-11,00 
8,00—12,00 
8,30-12,30 
9,00—13,00 
9,00—13,00

10,00-14,00 
11,00-15,00 
11,00-15,00 
12,00—16,00 
13,00—17,00

Juli
Ab

Nord­
deich

Ab 
Juist 
(Bhf.)

3. Mi.

4. Do.

5. Fr.

6. So.

7. Sg.

8. Mo.

9. Di.

10. Mi.

J 13.15
D 15.50
M 17.10
J 14.30
D 17.10
M 17.55
M 14.45
D 18.00

M 7.40
D 18.00
J 7.45
M 8.45
D 18.00
M 10.00
D 19.00
M 10.10
D 20.00
D 10.15
M 20.00

D 13.15
M 14.30
J 16.00
M 5.15
D 14.15
J 16.45
M 6'15
D 15.00
M 17.45
D 6.15
M 17.30
D 7.30
J 17.30
M 18.45
D 7.30
M 18.45
D 7.30
M 19.00
D 7.45

Reinhd. Cremer Söhne
Norden, Fernruf 2207

Wir liefern Ihnen günstig:
alle Haus- und Küchengeräte 
Oefen und Herde
Waschkessel und Maschinen

„Sturm Klause“
Einzige alkoholfreie Kaffee-Wirtschaft 
Am Damenpfad, direkt am Strande gelegen

empfiehlt:
la. Kaffee, Gebäck, Milch, Schokolade 
Spezialität: Eisgekühlte Getränke 
und dicke Milch in Satten.

Hotel Fresena «Juist
Erstklassiges F am 11 ienhote 1 mit allem Komfort

Hervorragend in Küche und Keiler
Im Anstich
Dortmunder Union - Haake Beck - Radeberger Pilsner
Im spiegelblanken Paikettsaal finden wöchentlich zweimal dezente
Künstlerkonzerte und Tanzunterhaltungen statt

Fresena-Biersfube / Der Treffpunkt aller Badegäste
Kaltes Büfett bis zum Schluß

|an Deller ich
Nordseebad Juisi

SimUM Baieartihel
Spielwaren
Scüoholailen
Milliren

Grobe Auswahl in 
Andenken aller Ari.

Serviettentasdien
Otto G. Soltau, Norden

Auskunft und Fahrpläne kostenlos durch die

Und nach dem Abendessen gehen wir zum

NOTE
und trinken in der herrlichen grünen Veranda die 

bestgepflegten Biere und Weine
Im Anstich:

Dortmunder Union, Radeberger Pilsener 
Haake-Beck, Münchener Löwenbräu

Gern besuchtes u.beliebtes Bier- u.Weinlokal ohne Musik

Joseph Fischer, Norden
Fachgeschäft für Pensionen und Hotels. 
Porzellan, Glas, Emaille, Aluminium, Stahlgeschirr, 
Holzwaren, Essbestecke in rostfreiem Stahl, Wasch- 
kessel und Waschmaschinen, sämtliche Haushalt- 

2/03 maschinen für Hand- und elektrischen Betrieb.

Luftveränderung
und Kostwechsel haben oft Darmträgheit zur Folge. 
Achten Sie daher auch in Ihrer Ferienzeit auf 
geregelte Darmfunktion. Dr. Burchard’s Blut- und 
Darmreinigungs-Perlen wirken prompt und milde. 
50 Stck. 85 Pfg. 120 Stck. 1.80. Strand-Drogerie 
Mitscherling.

Sfrandhokl Kurhaus Juist 
Seit 1906 unter Leitung des Besitzers Ed. Oldewurtel 

Fernruf: Anruf an Hausgäste: 204, Hotelbüro: 186 
100 Zimmer m. fl. Wasser / Bäder i. Hause / Zentralheizung 
Alle Zimmer haben herrliche freie Aussicht auf das Meer 

bezw. auf den Badestrand.
Täglich von 4-6 Uhr Tanz-Tee im Freien auf der Seeterrasse oder im 
Kurhaus-Strandkaffee, dazu spielt die Haus-Kapelle..
la Kaffee, Eis, Getränke, Kuchen u. Torten aus eig. Konditorei. 
Der Treffpunkt aller Badegäste ist jeden Sonnabend

der „Grolle Kurhaus-Ball“ im Weißen Saal 
Jeden Mittwoch der beliebte Kinderball.

Die Kurhaus-Kapelle spielt jeden Montag, Donnerstag und Sonn­
abend von 8^2—10 Uhr zum Abendkonzert 
und ab 10 Uhr zum Tanz.
Tanzleitung: Heinz Wegener, Wuppertal-Barmen.

Halte den geehrten Gästen meine

Bahnhofsgasfstäffe 
gemütliches Lokal, 

und««Pension Inselrose 
bestens empfohlen.

Telefon 125 Gerhard Rose.

Hotel Deutsches Haus
Robert Meinberg / Telefon 2025

Norden in Ostfriesland
Autogarage mit Einzelboxen

Das führende Haus am Platze
hält sich als Ausgangsstation zu den Inseln bestens empfohlen

Fließendes Warm- und Kaltwasser

PrMKliiderhelm Günther
Nordseebad Juist, Wilhelmstrasse 39
Aufnahme fi nden Kinder von 4-12 Jahren. 

Hausprospekte
Gegründet 1911 Fernruf Nr. 152
Leiterin: Kindergärtnerin E. Günther

Oldenburgische Landesbank A.-G-
Filiale Norden

Erledigung sämtlicher bankmäßigen Geschäfte
Agentur Juist:

W. Oltmanns, Wilhelmstraße 50

Buchdruckerei Otto G. Soltau, Norden

Der kürzeste und billigste Reise­
weg nadi der Nordsee-Insel Juist 
führt über lUorddeidi
Ganzjährige Dampferverbindung mit direktem Anschluß 
an die D- und Eilzüge
Auto-Großgaragen in Norddeich, ca. 500 
Wagen fassend

Akt.-Ges. Reederei Norden-Frisia
Geschäftsstelle Norddeich Fernruf Amt Norden Nr. 2641
Auskunft in Juist am Bahnhof Fernruf Nr. 188

Die Frau,



Gardinen, Teppiche und Läuferstoffe 
Betten, Steppdecken 

Bett-, Tisch- und Leib-Wäsche
Nur erprobte Qualitäten in unübertroffener Auswahl.

Horden
Fernsprecher 2328

Komplexe Einrichtungen für Hotels und Pensionen, 
p^* Anerkannt billige Preise! *V^

„Haus Eckart“
2^wraBHMMaBBHIH!MMaBMÄi1M Privatkinderheim der Inneren Mission

T. F. DAMM,
Seit 1855

Claassen's ßotefund Ho^ierfäuser
Vornehme, ruhige Familienhäuser. Frei im Ostdorf gelegen. 
Fließendes Kalt- und Warmwasser. Zentralheizung. Gemüt­
liches Bier- u. Weinlokal. Erstklassiger Mittagstisch zu soliden 
Preisen. Eigene Landwirtschaft sowie Gartenanlagen für 
Gemüsebau / Gespanne zu Jagd- und Rundfahrten.

ganzjährig geöffnet.

Oefen
fund Herde, Eisen»X 

Xwaren, Werkzeuge, Bau» \ 
f beschläge, Haus« und Kü»’ 
i chengeräte, Glas» und Por» 
i.zetlanwaren, Einkochgläser 

l H. Bünting j 
\ Norden, am Marktl /

Fernruf 2375 S

Nimmt von Mai bis Oktober gesunde erholungs­
bedürftige Kinder im Alter von 4—14 Jahren auf. 
Prospekte und nähere Angaben durch die Leiterin 
in Nordseebad Juist Haus Eckart

Fernsprecher: Juist 156

| Kreis- und Stadispariiasse, Horden |
Nebenstelle Juist $

I Fernsprecher Juist Nr. 202
11. Annahme von Spareinlagen u. Verwahrung ♦ 
| von Geldern der Kurgäste, |
| 2. Führung von Konten in laufender Rechnung, | 
| 3. Einlösung von Reisekreditbriefen |

Jeder f^urgast besucht
einmal die !Jlacfi6arinsef Tlorderney und dann 
auch die inmitten der Strandkorbkolonie gelegene

Strand&onditorei Cornelius
Mittagstiscli / la Kaffee / Großstädtische Auswahl in 
Konditorei-Erzeugnissen / Tiefgekühlte Getränke / Eis 
Eisspezialitäten / Mäßige Preise.
fJla.cfimitta.gs 'Cans auf der großen Seeterrasse

Domäne »Loog«
Herrlicher Ausflug durch die Dünen 
oder vom Strande aus!
Kaffeewirtschaft, frische Milch von 
eigenen Kühen, Milch in Satten usw. 
Kräftiger bürgerlicher Mittagstisch. 

Aufmerksame Bedienung. Billige Preise.
Wagen für Lustfahrten. Fernruf 150
Kleinkaliberstand mit automatischer Anzeige

Färberei und Wäscherei Barghoorn • Emilen 
färbt, reinigt, plissiert, wäscht 
Annahmestelle für Juist Schmidt’s 
Strand- und Badeartikel, Bahnhofstraße

Jeder Auftrag wird sofort nach Erhalt in Arbeit genommen und 
schnellstens zurückgeliefert

Adolf-Hitler-Str. 25 Schlachterei Fernsprecher 129 
Sämtliche Fleisch- und Wurstmaren 

la. Qualität
Solide Preise Aufmerksame Bedienung

Eigene moderne Kühlanlagen.

Ntctcfit der Kurgast einen Stimmel, 
geßt er auc^ mal’ in den Tunnel!!!

Qemütfic^er foierketfer
im Qotef Jtzen

Pool Fritsche, Horden
Klein-Neustraße / Fernsprecher 2129

HEINRICH ONNEN, JUIST
Adolf-Hitler-Straße 25 / Fernruf 218

Fadigesdiäli lär Deien, Herde 
Wand- und Fu%bodenlliesen

Fachgeschäft
für Haus- und Küchengeräte, 
Eisenwaren, Werkzeuge, 
Strandgeräte

Reise- und Verkehrsbüro

I
Reiuhd. Behrends, Bahnhofstr. Fernsprecher Nr. 175 I 
Täglicher fahrplanmäßiger Dienst Juist-Norderney.
Benutzen Sie bei Ihrer Heimreise Ihre Urlaubskarte für ■ 
eine Seereise von Juist über Norderney-Helgoland-Bremer- I 
liaven-Bremen.

Ausflüge - Rundflüge - Wagenfahrten. Täglicher Anschluß- ■ 
I dienst zum Flugplatz, Abfahrt vom Reisebüro. Auskunft - I 

Flugscheine - Prospekte.

Claassen’s
Strandgaststätte
Giftbude’— Besitzer Hinrich Claassen 
Erstes Lokal am Platze mit moderner Kühlanlage

Tägl. nachm. 4 Uhr: Künstler - Konzert mit Tanz, 
bei günstigem Wetter im Freien.

Tägl. abends Sha Uhr: Tanz sowie Sonderveranstaltungen, 
la. Kaffee, Schokolade, Tee — Eis und Eisgetränke. 
Kuchen und Torten aus eigener Konditorei. Bestgepflegte 
Biere: Haake-Beck, Dortmunder Export u. Radeberger Pils. 
Es spielt die Kapelle von Ruf: ) „ ,
„ , „ , i 5 Sänger, 5-SolistenFred Gebauer)

'-er oDan> Wb.

Reic6sbank~Giro~Konto Norden 
( Ostfriesland)

Postscheckkonto Hannover 
Nr. 71222

AUSFLUGSORT LOOG
Restaurant u. Cafe „Zur freien Aussicht“

Besitzer: M. Saathoff * Fernruf 133
Bequem in 15 Minuten zu erreichen. Herrliche Aussicht in die 

Dünen und aufs Wattenmeer
Wagen zu Lustfahrten

Salon
Rudolf Haars

Täglich große Ausmahl in
Hondifopei-u.Backiuaren
Bringe den geehrten Gästen mein im Ostdorf gelegenes 

ältestes Cafö am Platze 
und stets uon Kurgästen gern besucht, in frdl. Erinnerung 

Besitzer: D. Schmeertmann 
Conditorei und Cafe

I
II HOTEL-PENSION

|| Wordi und Haus Word«
Besitzer: Franz Worch., langjähriger Küchenmeister. 
In sämtl. Zimmern fließendes warmes und kaltes Wasser. 
Zentralheizung. Anerkannt vorzüglichen Mittag- und 
Abendtisch (auch für Gäste, welche Privat wohnen). 
Bestgepflegte Biere und Weine nur erster Firmen. 
Fernsprecher Nr. 118

Ferientage
hält man für immer in Bild und Film fest.
Alles, was Sie zum Fotografieren und Filmen 
brauchen: Entwickeln, kopieren und vergrößern, 
Vorführungsapparate für alle Schmalfilme bei

Foto Brunke, Strandstraße 20
gegründet 1900.

Tilemanns MBInilerlielin

SEEHUNDy Juister BiiierliLör 
männlich 
weiblich

Beachten Sie die Schutzmarke: De Spykerboor 

U. Groenefeld, Norden 
Gegr. 1880

Bücher * Zeitschriften

Neu
Leihbücherei
Das 
Inselbüchlein von Juist, 
von Ulla Tiedge

Bücherstube Arenas
Strandstraße

Fachgeschäft
für Schmuck, Uhren und Augenopfik

Reparaturen prompt und billig

Strandstrasse 17 Fernsprecher Nr. 134
Reiseandenken, ostfries. Filigran, getriebenes Altsilber

Konditorei und Cate
„W e s t e n d“
Besitzer: ADOLF SCHMIDT

Ecke Bilistraße, erste Konditorei am Platze

Dampf-BHM und Konditorei 
verbunden mit einem Cate

von

ß.O. ßabbinga
empfiehlt

täglich frische Back» 
und Kondiforwaren

Modenhaus
Willy Tiemann
gegenüber dem Rathaus 

zeigt die neuen

Bade- u. Sfrand-Modelle 1938
„Forma“ „Jantzen“ „Ribana“ „Porolastic“

Pabst’s Hotei Tel. 115
Anerkannt vorzüglicher Mittagstis^h 
(auch für Gäste, welche privat wohnen)

Auf zum Alten „Seehund“
Gemütliches Bierlokal

Besucht Pabst’* Str»andhaBle 
und Seeterrassen
Das führende Cafe der Insel 
Täglich Konzert und Tanz !

Privaikinderbeim Weberhol
Neu erbaut 1 9 3 5 / Aerztliche i 
Geschulte Kräfte / Leitung: Anny

Aufsicht I 
' Cremer |

Hotel Reichshof, Norden
Inhaber: Karl Rengel
Erstklassige Unterkunft
Vorzügliche Speisen und Getränke

AUTO-GROSSGARAGE

Täglich große Auswahl in frischem Kaffee-, Tee- und 
Weingebäck. Spezialität: Eis und Eisgetränke 
Bestellungen auf Torten usw. werden prompt ausgeführt 
Konditorei mit elektrischem Betrieb. Eigene Kühl- und;
Gefrier-Anlagen. Fernsprecher Nr. 176-

Wordsee-Hoiel

Restaurant

Besitzer: Gerhard Freese, Küchenmeister. 
Fernsprecher 181. Vornehmes Haus in näch­
ster Nähe des Badestrandes. Vorzüglicher 
Mittagstiscli. Große Abendkarte. Behagliche 
Restaurations-Räume. Weine erster Häuser. 
Gut gepflegte Biere wie
Siechen, Dortmunder Kronen, Bade­
berger Pils und Haake Beck.

Elektr. Kühlanlage.


